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Ablauf

Was ist der Forschungsgegenstand von Kinaesthetics?
 Der Feldforschungsprozess
Was ansteht?
 Feldforschung und Wirkungsforschung

2



stefanknobel.ch

Forschungsgegenstand von Kinaesthetics

 Es geht nicht um Bewegung!

 Es geht um die gezielte Unterstützung der Individualentwicklung

 Bewegung und Bewegungskompetenz bilden den Zugang
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Erste Person Methode

 View from within / Innenperspektive

 Erfahrungsbasierter Forschungsansatz
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Der Feldforschungsprozess

 1990 – Erste konzeptionelle Beschreibung

5



stefanknobel.ch

Der Mensch
als 
Entwicklungs-
wesen

der mensch als entwicklungswesen 6

motorisches System

sensorisches System

zentrales Nervensystem
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Was ansteht

Weiterentwicklung der 
Kinaesthetics Rahmentheorie

- Rahmenelement Lernen
- Tracking als Grundprinzip es Lebens
- Ontogenese Modell 

(Muster der Individualentwicklung)
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Was ansteht

 Konzeptionelle Beschreibung der verinnerlichten Kompetenzen und 
Erkenntnisse der vielen TrainerInnen aus der Praxis:
- Demenz
- sich positionieren
- Delir
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Feldforschung und Wirkungsforschung

 Die Feldforschung von Kinaesthetics braucht Erkenntnisse und 
Resultate der Wirkungsforschung

 Die Wirkungsforschung braucht die Erkenntnisse und Resultate der 
Kinaesthetics Feldforschung
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